
Mus (Kartenspiel)

MusPartie

Mus ist ein traditionelles Kartenspiel baskischen Ur-
sprungs, das vornehmlich in Spanien und in Frankreich
(dort fand die erste Weltmeisterschaft in 1978 statt) aber
auch in Deutschland gespielt wird.

1 Regeln

Gespielt wird mit spanischen Karten und in zwei Zwei-
erteams. Jeder Spieler bekommt vier Karten. Falls kein
Spieler widerspricht, können beliebig viele Karten ge-
tauscht werden, um die Qualität des eigenen Blattes zu
verbessern. Die Bereitschaft zum Tauschen wird durch
das Ansagen von „Mus“ angezeigt. Wenn alle vier Spie-
ler „Mus“ sagen, kann getauscht werden. Dieser Vorgang
kann beliebig oft wiederholt werden.

1.1 Ziele

Ziel des Spieles ist es, eine vorher vereinbarte Anzahl
von Sätzen zu gewinnen. Ein Satz geht in der Regel über
dreißig Punkte. Punkte bekommt man durch den Ab-
schluss von Wetten über die Stärke der Blätter des ei-
genen Teams. Dazu erhält nach Abschluss der Wettrun-
de das Team, das eine bestimmte Wette gewonnen hat,
für bestimmte Kartenkombinationen Sonderpunkte. Da-
bei gibt es vier Wetten hintereinander:

• Grande: Es kommt auf möglichst hohe Karten an.

• Chica: Es kommt auf möglichst niedrige Karten an.

• Pares: Es kommt auf möglichst hohe Paarkombina-
tionen an.

• Juego: Bei dieser Wette kommt es auf bestimmte
Punktwertkombinationen an.

Alle vier Wetten werden hintereinander mit den glei-
chen Blättern gespielt, die Karten erst nach allen
vier Wetten aufgedeckt. Dadurch ergeben sich viele
Bluffmöglichkeiten.[1]

1.2 Signale

Ausdrücklich erlaubt ist, wie etwa auch beim Watten,
bei Mus der Gebrauch bestimmter festgelegter Geheim-
zeichen, um dem Team-Partner zu signalisieren, welche
Karten man auf der Hand hat. So signalisiert beispiels-
weise ein kurzes Beißen auf dieMitte des Unterlippe zwei
Könige.

2 Weblinks

• Commons: Mus – Sammlung von Bildern,
Videos und Audiodateien

• Duples – Deutsche Mus-Vereinigung e. V.

3 Einzelnachweise
[1] Mus – Ein traditionelles Kartenspiel aus Spanien bei Spiel-

box.de

1

https://de.wikipedia.org/wiki/Kartenspiel
https://de.wikipedia.org/wiki/Baskenland
https://de.wikipedia.org/wiki/Spanien
https://de.wikipedia.org/wiki/Spielkarten#Italienisch-spanisches_Blatt
https://de.wikipedia.org/wiki/Bluff_(Kartenspiel)
https://de.wikipedia.org/wiki/Watten
https://commons.wikimedia.org/wiki/Category:Mus_(card_game)?uselang=de
http://www.duples.de/
http://www.spielbox.de/indxtemp.html?/spielarchiv/kmw/mus.htm
http://www.spielbox.de/indxtemp.html?/spielarchiv/kmw/mus.htm
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4 Text- und Bildquellen, Autoren und Lizenzen

4.1 Text
• Mus (Kartenspiel) Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Mus%20(Kartenspiel)?oldid=134192557 Autoren: Peng, Tim Simms, Jello, Hei-
ko, Heinte, Ardo Beltz, 2000, KasparFrey, Gepardenforellenfischer, Der kleine grüne Schornstein, Ptbotgourou, EmausBot, ZéroBot, Wi-
kitanvirBot, MerlIwBot, Addbot und Anonyme: 4

4.2 Bilder
• Datei:Commons-logo.svg Quelle: http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/4/4a/Commons-logo.svg Lizenz: Public domain Au-
toren: This version created by Pumbaa, using a proper partial circle and SVG geometry features. (Former versions used to be slightly
warped.) Ursprünglicher Schöpfer: SVG version was created by User:Grunt and cleaned up by 3247, based on the earlier PNG version,
created by Reidab.

• Datei:Tapete.jpgQuelle: http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/1/1c/Tapete.jpg Lizenz: Public domainAutoren: EigenesWerk
Ursprünglicher Schöpfer: memonic

4.3 Inhaltslizenz
• Creative Commons Attribution-Share Alike 3.0
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